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Mehr.

der letzte Vorhang fällt. Wir erzählen 
spannende Geschichten, von Men-
schen für Menschen, und schenken  
Ihnen ein ganz besonderes Live-Erlebnis.  
Lassen Sie sich begeistern!

Ein Stück. Mehr.Ein Stück. Mehr.

Karten: 0221 258 01 54  
Online-Tickets: www.theateramdom.de

Karten: 0221 258 01 54  
Online-Tickets: www.theateramdom.de

Ein Stück.

Lachen und Erleben, Freudentränen 
und faszinierende Augenblicke – das 
Theater am Dom ist Emotion pur. „Ein 
Stück mehr“ ist nicht selten ein Wunsch 
unserer Besucher, wenn am Abend



Wochentags
So., Di., Mi., Do.

Wochenende
Fr. und Sa.

Premiere

Freiverkauf Abo Freiverkauf Abo Freiverkauf Abo

1. Platz € 32,- € 96,- € 34,- € 110,- € 46,-* € 128,-*

2. Platz € 29,- € 90,- € 32,- € 104,- € 42,-* € 120,-*

3. Platz € 27,- € 80,- € 29,- € 92,- € 38,-* € 104,-

4. Platz € 23,- € 68,- € 24,- € 76,- € 34,- € 96,-

5. Platz € 16,- € 50,- € 18,- € 60,- € 28,- € 80,-

Links Rechts

Bühne
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* bereits ausabonniert

Vorstellungen:
Di.-Fr.: 20.00 Uhr, Sa. + So.: 17.00 Uhr und / oder 20.00 Uhr
• Parkmöglichkeiten im Hause (Einfahrt Schwertnergasse)
• Theatertarif  gemäß Aushang am Kassenautomaten
• Aufzug bis in die Theaterebene

www.theateramdom.de

Theater am Dom

Jedes Abonnement umfasst 
vier Vorstellungen für den  
gewünschten Tag.

Änderungen des Programms 
vorbehalten, jedoch nicht  
beabsichtigt.

Alle unter
eine Tanne

Kennst du
mich noch?

Auf Herz und Niere Nein zum Geld
Abonnement-Service

Schülerabonnement: 2. Platzgruppe € 50,-
für Schüler / Studenten / Azubis nach Vorlage des Ausweises.
Im Freiverkauf beträgt die Ermäßigung 50% ab der 2. Platzgruppe.

Saalplan

Sollten Sie einen Abonnement-Termin einmal nicht wahrneh- 
men können, haben Sie die Möglichkeit, Ihre Karten bis 4 Tage 
vor dem ursprünglichen Aufführungsdatum zu tauschen.

Bei Umtausch bitte einreichen:
• Abonnementkarten
• € 2,50 Gebühr je Abonnement
• Angabe von Wunschterminen

Wird eine Fortsetzung des Abonnements für die Spielzeit 
2020/21 nicht gewünscht, so ist das Abonnement bis spätestens 
30. April 2020 per Einschreiben unter Angabe der Abonne-
ment-Nr. zu kündigen. Adressenänderungen bitten wir  
umgehend mitzuteilen.

Theater am Dom

Verwaltung:
Glockengasse 11
Opern Passagen
50667 Köln
Tel.: 	 +49 (0) 221 258 01 55
Fax:	  +49 (0) 221 258 01 56
Mo. – Do. 	 10.00-17.30 Uhr
Fr.	 10.00-17.00 Uhr

Theaterkasse:
Tel.: 	 +49 (0) 221 258 01 53
Mo. – Fr.	 10.00-20.00 Uhr
Sa.	 11.00-20.00 Uhr
Sonntag und Feiertag:
jeweils eine Stunde
vor Vorstellungsbeginn

Anja Kruse
Sascha Wussow
Ralph Schicha

u.a. 

Rüdiger Joswig
Claudia Wenzel

u.v.a.

06. Nov. 2019 - 02. Feb. 202028. Aug. - 03. Nov. 2019

Marianne Rogée 
Jeanette Biedermann 

Max Claus
u.a.

Karsten Speck
Lara Joy Körner 

Urs Schleiff 
Katharina Paul

05. Feb. - 19. Apr. 2020 23. Apr. - 05. Jul. 2020

Mary und Paul sind lange ver-
heiratet, die Kinder sind aus 
dem Haus und der eingespiel-
te Alltag bestimmt ihr Leben, 
als plötzlich Mary`s Jugend-
liebe Peter aus vergangenen 
Collegezeiten auftaucht. Von 
seinem leidenschaftlichen 
Werben völlig aus dem Gleis 
geworfen, muss Mary aller-
dings feststellen, dass Peter 
nur in Ihrer Vorstellung exis-
tiert: Ehemann Paul kann ihn 
nämlich weder sehen noch hö-
ren. Während Mary beginnt, 
die liebevolle Aufmerksam-
keit Peters zu genießen und 
sich wieder als begehrte Frau 
zu fühlen, ist Paul tief verunsi-
chert durch den unsichtbaren 
Nebenbuhler. Also versucht er 
mit handfesten Tatsachen sei-
ne Frau wieder auf den Boden 
der Realität zurückzuholen 
und diesen Spuk zu beenden.

Eine Komödie über die Kraft 
der Phantasie die Wirklichkeit 
verändern zu können.

Komödie von Sam Bobrick

Regie: René Heinersdorff

Robert und Elli sind seit drei 
Jahren geschieden, aber ihren 
erwachsenen Kindern haben 
sie es noch nicht gebeichtet. 
So zieht Robert an jedem 
Weihnachtsfest wieder bei Elli 
ein und inszeniert sich mit sei-
ner Ex-Frau vor der Familie als 
glückliches Paar. Doch dieses 
Jahr bringt die Hartnäckigkeit 
Ihrer neuen Partner Chris-
sie und Micha den Plan ins 
Wanken. Die einen kommen 
zu früh. Die anderen gehen 
zu spät. Und wieder andere 
kommen, obwohl sie nicht ein-
geladen sind. Und auch Ihre 
Kinder haben so einige Über-
raschungen im Gepäck.  Doch 
so schnell geben Robert und 
Elli nicht auf. 

Kurz: Weihnachten wird zu ei-
nem ebenso stürmischen wie 
unvergesslichen Event der 
Enthüllungen. Die Emotio-
nen schlagen Funken, bis der 
Christbaum in Flammen steht. 
Schöne Bescherung!

Komödie von Lo Malinke

Regie: Urs Schleiff

Liebst du mich noch? Kathrin 
stellt diese Frage ihrem Mann 
Arnold, einem erfolgreichen 
Architekten, indem sie ihn 
fragt, ob er bereit wäre, ihr 
eine Niere zu spenden. Arnold 
ist überfordert und bleibt eine 
Antwort schuldig. Kurz darauf 
kommen Götz und Diana, die 
besten Freunde der beiden, um 
mit ihnen einen sensationellen 
Auftrag zu feiern, den Arnold 
an Land gezogen hat. Götz er-
klärt sich zur Überraschung al-
ler sofort bereit, eine Niere zu 
spenden. Sowohl Diana, Götz` 
Ehefrau als auch Arnold fühlen 
sich übergangen, was zu einem 
regelrechten Hahnenkampf 
zwischen den beiden Männern 
führt. Die Niere deckt so man-
che Herzensangelegenheiten 
auf und es stellt sich die ent-
scheidende Frage: Liebling, was 
bist Du bereit, für mich zu tun? 

Auf Herz und Niere ist eine 
herrlich kluge Komödie die 
nicht an die Nieren, sondern 
ans Herz geht.

Komödie von Stefan Vögel

Regie: Ute Willing

Richard spielt seit Jahren Lot-
to. Eines Abends bittet er seine 
Frau Claire, seine Mutter Rose 
und seinen besten Freund Eti-
enne zu einem gemeinsamen 
Abendessen – denn Richard 
hat im Lotto gewonnen: 162 
Millionen Euro! Doch die ei-
gentliche Überraschung ist, 
dass er diesen Lottogewinn 
nicht abholen will. Er ist mit 
seinem Leben so zufrieden, 
dass er daran nichts ändern 
möchte. Natürlich wissen alle, 
dass Geld allein nicht glücklich 
macht und zuviel davon oft 
den Charakter verdirbt, aber 
muss man denn gleich soweit 
gehen und darauf freiwillig 
verzichten? Schließlich kann 
es doch auch sehr schön sein, 
reich zu sein. Also, wo ist der 
Lottoschein. Schließlich ist 
egal, wer ihn vorlegt. Richard 
will ihn vernichten und bald ist 
allen jedes Mittel recht, um an 
den „Glücks“-Schein zu gelan-
gen.
Eine Komödie über Geld, Gier 
und Glück.

Komödie von Flavia Coste

Regie: NN


